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reconcept GmbH

Hamburg

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2014 bis zum 31.12.2014

Bilanz

Aktiva

31.12.2014

EUR

31.12.2013

EUR

A. Anlagevermögen 1.086.648,27 540.131,77

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 11.269,00 20.325,00

II. Sachanlagen 46.953,00 27.752,00

III. Finanzanlagen 1.028.426,27 492.054,77

B. Umlaufvermögen 5.155.186,68 2.566.037,15

I. Vorräte 1,00 347.233,07

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 2.659.931,31 2.130.019,35

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 2.495.254,37 88.784,73

C. Rechnungsabgrenzungsposten 6.738,00 12.481,60

Bilanzsumme, Summe Aktiva 6.248.572,95 3.118.650,52

Passiva

31.12.2014

EUR

31.12.2013

EUR

A. Eigenkapital 425.114,47 383.630,87
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Passiva

31.12.2014

EUR

31.12.2013

EUR

I. gezeichnetes Kapital 2.400.000,00 2.400.000,00

II. Verlustvortrag 2.016.369,13 2.201.012,38

III. Jahresüberschuss 41.483,60 184.643,25

B. Rückstellungen 56.120,00 36.620,00

C. Verbindlichkeiten 5.767.338,48 2.698.399,65

Bilanzsumme, Summe Passiva 6.248.572,95 3.118.650,52

Anhang

A. Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss der Firma reconcept GmbH wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches und des GmbH-Gesetzes aufgestellt.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Die Gesellschaft macht teilweise von den Erleichterungsvorschriften hinsichtlich des Anhangs Gebrauch.

B. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung der Unternehmenstätigkeit ausgegangen.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden gegenüber dem Vorjahr beibehalten.

Die Wertansätze der Eröffnungsbilanz des Geschäftsjahres stimmen mit denen der Schlussbilanz des vorangegangenen Geschäftsjahres

überein.

Einzelne Posten werden wir folgt bewertet:

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibung angesetzt.
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Die beweglichen Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens werden zu Anschaffungskosten vermindert um planmäßige lineare

Abschreibungen bewertet.

Im Berichtsjahr wurde von dem Wahlrecht Gebrauch gemacht, geringwertige Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten von bis zu 410,00 €

sofort abzuschreiben.

In den Vorjahren wurde für abnutzbare bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens mit einem Einzelwert je Wirtschaftsgut zwischen

150,01 und 1.000,00 Euro ein Sammelposten gebildet, welcher mit jeweils einem Fünftel abzuschreiben ist.

Die Finanzanlagen sind zu Anschaffungskosten bzw. zum Nennwert angesetzt.

Die unfertigen Leistungen beinhalten von Dritten erworbene Projektentwicklungsleistungen, welche in Höhe der Anschaffungskosten für in

Anspruch genommene wind- und wasserkraftprojektbezogene Fremdleistungen bewertet wurden. Die Bewertung wurde unter

Berücksichtigung der Projektrealisierungschancen am Bilanzstichtag vorgenommen. Die Projekte, die nicht weiterverfolgt werden können,

werden in voller Höhe aufwandswirksam ausgebucht.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert angesetzt.

Die liquiden Mittel werden zum Nominalwert angesetzt.

Das gezeichnete Kapital wird mit dem Nennbetrag ausgewiesen.

Rückstellungen sind in Höhe des Erfüllungsbetrages angesetzt, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist; sie

berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewisse Verpflichtungen. Rückstellungen mit einer Laufzeit von mehr als einem Jahr werden

mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz gemäß Bekanntmachung der Deutschen Bundesbank abgezinst.

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag ausgewiesen.

C. Angaben zur Bilanz

Im Rahmen der Bargründung hat sich die Gesellschaft im Vorjahr an der reconcept Vermögensmanagement GmbH, Hamburg, (Stammkapital

T€ 125) zu 100% beteiligt. Im Geschäftsjahr 2014 wurde die Beteiligung um Zuzahlungen in das Eigenkapital i. S. d. § 272 Abs.2 Nr. 4 HGB

in Höhe von T€ 535 erhöht.

Die Ausleihung an verbundene Unternehmen hat eine Restlaufzeit von über 5 Jahren.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen (T€ 1.069) entfallen auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (T€ 653) sowie auf

sonstige Vermögensgegenstände (T€ 416). Davon haben Forderungen von T€ 241 eine Fälligkeit von mehr als fünf Jahre. Die übrigen

Forderungen haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.
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Die sonstigen Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.

Für aktive latente Steuern besteht ein Aktivierungswahlrecht; die Gesellschaft hat hiervon Gebrauch gemacht und keinen Ausweis

vorgenommen.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen (T€ 3.050) beinhalten Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (T€ 50)

sowie sonstige Verbindlichkeiten (T€ 3.000). Von den sonstigen Verbindlichkeiten entfallen T€ 2.900 auf Verbindlichkeiten gegenüber der

Gesellschafterin. Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen haben bis auf T€ 2.900 eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

Die sonstigen Verbindlichkeiten haben bis auf T€ 200 eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.

Zum Zeitpunkt der Bilanzaufstellung waren alle Verbindlichkeiten bis auf T€ 3.073 ausgeglichen. In Höhe von T€ 2.155 wurden Bankguthaben

abgetreten.

D. Sonstige Angaben

Angaben zum Anteilsbesitz

Aufstellung des Anteilsbesitzes zum 31. Dezember 2014 gemäß § 285 Nr. 11 HGB:

Firma/Sitz Anteilshöhe Jahresergebnis Eigenkapital

2014 31.12.2014

% Euro Euro

reconcept Capital Canada Ltd.,

Vancouver

99,18 k.A. * k.A. *

reconcept Capital GmbH, Hamburg 100,00 5.974,64 20.188,36

Reconcept Energias Renovables S.L.,

Madrid

100,00 1.821,11 ** 151,89 **

reconcept Treuhand GmbH, Hamburg 100,00 -18.755,67 12.310,99

reconcept Real Estate Canada Ltd.,

Vancouver

99,18 k.A. * k.A. *

reconcept Consulting GmbH, Hamburg 100,00 16.817,00 24.790,54

reconcept Vermögensmanagement,

Hamburg

100,00 -484.588,47 152.105,26
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reconcept Blaeberry River Power Ltd.,

Vancouver

99,18 k.A. * k.A. *

Cedar Creek Hydro Power LP, Vancouver 99,99 k.A. * k.A. *

Blaeberry River Hydro Power LP,

Vancouver

99,99 k.A. * k.A. *

* Neugründung in 2013, bisher keine Aufnahme des

Geschäftsbetriebs

** letztes Geschäftsjahr, für das ein Jahresabschluss

vorliegt (per 31.12.2013)

Geschäftsführung

Geschäftsführer ist Herr Karsten Reetz, Bank-Kfm., Hamburg. Er vertritt die Gesellschaft allein und ist von den Beschränkungen des § 181

BGB befreit. Außer dem Geschäftsführer waren im Berichtsjahr keine weiteren Organe bestellt.

Hamburg, den 30.06.2015

gez. Karsten Reetz

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 23.07.2015 festgestellt.
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